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51 Todesfälle durch illegale Drogen 2024 

Nach Ergebnissen der Todesursachenstatistik verstarben 2024 in Sachsen-
Anhalt 7 Frauen und 44 Männer durch Konsum illegaler Drogen, wie das 
Statistische Landesamt anlässlich des Anti-Drogen-Tages am 26. Juni mitteilt. 
Darunter fallen insbesondere Todesfälle infolge von Überdosierung, infolge 
langzeitigen Missbrauchs, Selbsttötungen aus Verzweiflung über die 
Lebensumstände oder unter der Einwirkung von Entzugserscheinungen. 
Tödliche Unfälle von unter Drogeneinfluss stehenden Personen sind hierbei 
allerdings nicht erfasst. 

Damit verringerte sich die Zahl der an illegalen Drogen Verstorbenen im Land leicht 
gegenüber dem Vorjahr um 2, erhöhte sich allerdings gegenüber 2014 um 
39 Todesfälle. In Summe der letzten 10 Jahre waren 3/4 (78,2 %) der an illegalen 
Drogen Verstorbenen männlich und vorwiegend im Alter zwischen 30 und 40 Jahren 
(38,2 %). Zwischen 2005 und 2014 lag dagegen die Zahl der Verstorbenen 
vorwiegend zwischen 20 und 30 Jahren (36,5 %). Der Anteil der männlichen 
Todesfälle lag bei 69,8 %. 

Nach den Ergebnissen der Diagnosestatistik der Krankenhäuser mussten 2024 
insgesamt 458 Frauen und 1 348 Männer aufgrund des Konsums illegaler Drogen 
stationär in einer Klinik behandelt werden. Gegenüber 2014 waren das 
85 Patientinnen und 316 Patienten weniger. 

Der illegale Drogenmarkt in Deutschland wird seit Jahren durch die auf Pflanzen 
basierenden Rauschgifte Heroin, Kokain und durch synthetische Betäubungsmittel 
dominiert. Alle Betäubungsmittel erzeugen spezifische Wirkungen, weitgehend 
gemeinsam ist ihnen ein euphorisierender Effekt. Die Teillegalisierung von Cannabis 
für den Freizeitkonsum in Deutschland ist am 01.04.2024 durch das 
Konsumcannabisgesetz (KCanG) in Kraft getreten. Patientinnen und Patienten mit 
psychischen und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide sind bis einschließlich 
2023 in den Zahlen für illegale Drogen enthalten. 2023 wurden noch 654 Frauen und 
Männer aufgrund von Cannabiskonsum stationär im Krankenhaus versorgt, 2014 
waren dies 491. 2024 wurden 523 Männer und 178 Frauen stationär im 
Krankenhaus betreut. Von den insgesamt 701 Patientinnen und Patienten waren 2/3 
im Alter von unter 30 Jahren (unter 20 Jahre: 161 und zwischen 20 und unter 
30 Jahre: 300). 
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Weitere Informationen zum Thema Gesundheitswesen finden Sie im Internetangebot des 
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

Die lange Zeitreihe oder die Basisdaten zum Thema Todesursachen können über die Tabellen 
zur Todesursachenstatistik (23211) in der Datenbank GENESIS-Online abgerufen werden. 

 

 

 

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/bildung-sozialleistungen-gesundheit/gesundheitswesen
https://genesis.sachsen-anhalt.de/genesis/online?operation=tables&code=23211
https://genesis.sachsen-anhalt.de/genesis/online?operation=tables&code=23211
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